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Referatsbeschreibung des AStA-Referats Sommerfest

Liebe Studierende,

auf der 3. Sitzung des 54. Studierendenparlamentes vom 12.06.2024 wurde auf Antrag von Dominik
Becker das AStA-Referat Sommerfest eingerichtet. Die Referatsbeschreibung wurde durch einen von
Julia Amann gestellten Änderungsantrag geändert.

Referatsbeschreibung:

Das AStA-Referat Sommerfest ist verantwortlich für die Planung, Organisation, Durchführung und
Nachbereitung eines Sommerfestes auf dem Campus der RPTU in Kaiserslautern. Es strebt die Umset-
zung im Jahr 2025 an. Ziel ist es, ein Event insbesondere im Sinne der Studierenden, aber auch für alle
anderen Universitätsangehörigen sowie Gäste aus der Stadt und der Region auf die Beine zu stellen.
Das Sommerfest soll als Spielort studentischer Kultur eine Platform für ungezwungenes Miteinander
und Austausch bieten. Es dient nicht allein dazu, den Studierenden eine willkommene Abwechslung
vom Studienalltag zu bieten, sondern stellt auch eine besondere Gelegenheit dar, bei der sich die ge-
samte Universität in ihrer ganzen Vielfalt präsentieren kann.

Dies bedeutet unter anderem:

• Planung und Organisation: Das Referat plant das Sommerfest rechtzeitig im Voraus und legt
schlussendlich das Datum, den örtlichen und zeitlichen Rahmen sowie das Programm fest. Letz-
teres soll Auftritte von Bands und/oder anderen Künstlern sowie weitere Aktivitäten enthalten,
außerdem sollen Essens- und Getränkestände angeboten werden. Das Referat sorgt dafür, dass
alle Aspekte des Sommerfestes rechtzeitig und vorausschauend organisiert werden. Hierzu ge-
hören beispielsweise die Kommunikation mit den für Veranstaltungen zuständigen Stellen der



Universität, das Abschließen vertraglicher Vereinbarungen (etwa mit Feurwehr, Sanitätsdiensten,
Sicherheitspersonal oder für das Beschaffen von Materialien), die Bereitstellung sanitärer Anla-
gen, sowie die Mobilisierung und Koordination von Freiwilligen und Helfern. Es behält dabei den
Überblick und dient als universelle Anlaufstelle für alle Beteiligten.

• Finanzierung: Das Referat sorgt für die Finanzierung des Sommerfests. Hierbei können Gelder
von der Hochschule, von Sponsoren oder aus den Geldern der Studierendenschaft selbst kommen.
Es achtet darauf, dass das Budget vernünftig geplant und eingehalten wird, um das Sommerfest
reibungslos durchführen zu können.

• Zusammenarbeit: Das Referat bezieht insbesondere die Fachschaften, aber auch Hochschulgrup-
pen und ggf. weitere Akteure (soweit dies im Sinne der Studierendenschaft geschieht) in seine
Arbeit ein. Es ermöglicht und fördert ihre Mirwirkung in der Planung, Umsetzung und Nachbe-
reitung des Sommerfestes. Beispielsweise können Fachschaften oder Hochschulgruppen einzelne
Stände organisieren und/oder bei der Aquise von freiwilligen Helfenden mitwirken, oder sogar
aktiv am Bühnenprogramm teilnehmen. Ihnen soll ermöglicht werden, sich vorzustellen und ihre
Aktivitäten und Anliegen zu bewerben. Auch mit der Universitätskommunikation ist eine Zusam-
menarbeit denkbar.

• Bewerbung: Das Referat ist für die mit dem Sommerfest verbundene Öffentlichkeitsarbeit ver-
antwortlich. Es sorgt dafür, dass die Veranstaltung rechtzeitig und erfolgreich beworben wird.
Insbesondere die Studierenden werden auf möglichst vielen verschiedenen Kanälen möglichst nie-
derschwellig informiert. Die Werbung des Sommerfestes erfolgt jedoch explizit auch in geeigneter
Form um universitätsweit alle Statusgruppen anzusprechen. Darüber hinaus nutzt das Referat
geeignete Wege um auch ganz allgemein Gäste aus der Stadt und der Region auf das Sommerfest
aufmerksam zu machen.

• Öffentlichkeistarbeit: Das Referat plant und handelt in dem Bewusstsein, dass das Sommerfest
auch über universitäre Grenzen hinaus einen maßgeblichen Anteil an der Außenwahrnehmung der
Universität und Studierendenschaft in Kaiserslautern hat.

• Durchführung: Am Tag des Sommerfests ist das Referat für die Durchführung der Veranstaltung
vom Aufbau bis zum vollendeten Abbau verantwortlich. Es sorgt für die Koordination aller Abläufe
und überblickt und überwacht diese. Es trägt Sorge dafür, dass alle Abläufe möglichst reibungslos
funktionieren, damit die Gäste sich wohlfühlen und unterhalten werden.

• Nachbereitung: Das Referat bereitet das Sommerfest nach. Es trägt Sorge für Erledigung aller
verbleibenden Aufgaben, beispielsweise Aufräumarbeiten, sowie die Erfüllung sämtlicher vertrag-
licher und anderweitiger Verplichtungen im Zusammenhang mit dem Sommerfest. Es trägt das
Feedback von Gästen und Beteiligten in geeigneter Form zusammen, sodass die daraus gewon-
nenen Erkenntnisse bei zukünftigen Veranstaltungen genutzt werden können.
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Weitere Details sind dem Protokoll der Sitzung zu entnehmen, welches unter
stupa.uni-kl.de/dokumente/protokolle veröffentlicht ist.

Mit freundlichen Grüßen

Evangelia Konstantinidou
Präsidentin des 54. Studierendenparlamentes
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